
Gottesdienstordnung 
3. März bis 14. April 2024


Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul Oberroth, Tel. 1866


Sonntag	 9.00	 3. Fastensonntag

3. 3.	 	 Pfarrgottesdienst


Mittwoch	 18.30	 Hl. Jahrzeitamt von Herrn Ferdinand Koll für + Hans und

6. 3.	       	 Hilde Koll	 


Sonntag	 9.00	 4. Fastensonntag

10. 3.	 	 Pfarrgottesdienst

Mittwoch	 18.30	 Hl. Jahrzeitamt von Fam. Kellerer für + Johann und

13. 3.	 	 Kreszenz Kellerer


Sonntag	 9.00	 5. Fastensonntag

17. 3.	 	 Pfarrgottesdienst mit Sammlung für „MISEREOR“

Mittwoch, dem 20. 3. - kein Gottesdienst 

Sonntag	 9.00	 Palmsonntag - Feierliche Eröffnung der Hl. Woche

24. 3.	 	 Sammlung für das Heilige Land 

Palmweihe und Palmprozession 
(Treffpunkt im Hof v. Winterholler, Friedbergerstr.) 
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem

Passion - Eucharistiefeier in der Kirche 
Es spielen die Sittenbacher Bläser


Donnerstag 18.30 Gründonnerstag 
28. 3.	 	 Wir gedenken des Letzten Abendmahles Jesu und der

	 	 Einsetzung der Hl. Eucharistie

	 	 Amt für alle + Seelsorger der Pfarrei Oberroth


Freitag 15.00 Karfreitag - Fast- und Abstinzenztag

29. 3.	 	 Liturgie vom Leiden und Sterben unseres Herrn

	 17.00 - 20.00	 Gelegenheit zur Anbetung des Allerheiligsten

	 20.00	 Einsetzung des Allerheiligsten


Samstag 20.00 Karsamstag - Feier der Hl. Osternacht 
30. 3.	 	 Weihe des Feuers und Weihe der Osterkerze (Kirchenfriedhof)

	 	 Anschliessend Exsultet - Hl. Osterhochamt mit Speisensegnung -

	 	 musikalisch gestaltet von Johannes Roth mit seinen Bläsern,

	 	 Markus Brandmair (Gesang) und Elisabeth Eibl (Orgel)


Sonntag 9.00 Hochfest der Auferstehung Jesu 
31. 3.	 	 Osterhochamt mit Speisensegnung


Montag	 9.00	 Ostermontag

1. 4.	 	 Pfarrgottesdienst


Sonntag	 9.00	 2. Sonntag in der Osterzeit - Weisser Sonntag

7. 4.	 	 Pfarrgottesdienst - Tag der Barmherzigkeit Gottes




Mittwoch	 18.30	 Hl. Stiftungsamt für + Stifter und Wohltäter der Pfarrei

10. 4.	 	 Hl. Messe von Herrn Simon Kellerer für + Mariele Kellerer und

	 	 Fam. Riepl


Sonntag	 9.00	 3. Sonntag in der Osterzeit 

14. 4.	 	 Pfarrgottesdienst


Zusätzlich wurde eine Messintention von Herrn Simon Kellerer in die Mission geschickt 

(April 2024)

Die Auferstehung Jesu und ihre Zeugen 
Paulus hat gesagt: „Wenn Christus nicht auferstanden wäre, dann 
wäre mein Glaube nichts.“ Man sagt immer wieder, die Auferstehung 
sei historisch nicht nachzuweisen. Wieso? Sie ist historisch genauso 
nachzuweisen, wie zu allen Zeiten Tatsachen nachgewiesen wurden, 
nämlich durch Zeugen. Nicht einer, sondern sehr viele Jünger haben 
den auferstandenen Herrn gesehen. Sie waren keine Schwärmer, 
keine Ekstatiker, sondern nüchterne, enttäuschte, skeptische Men-
schen. Sie haben über das, was sie gesehen haben, nicht nur in ihren 
Worten, sondern auch durch ihr Leben Zeugnis gegeben. Sie haben 
Verfolgung und Marter auf sich genommen, sie sind dafür in den Tod 
gegangen. Für eine bloße Vision?              Kardinal Franz König 


